
1. 

Was wäre ein Reli-Projekt ohne eine Geschichte … 

Während des Reli-Projektes der G- und M-Stufe tri>t sich eine Gruppe von 
Schüler*innen in Dienstag und Mittwoch im 3.Block der Bücherei, um dort eine 
besondere Weg-Geschichte aus der Bibel zu entdecken. 

Die Geschichte von Tobit, seinem Sohn Tobias und dem Engel Raphael. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

2. 

Mit unterschiedlichen Materialien zum Legen erzählen wir gemeinsam die Geschichte. 
Gott schickt Tobias einen Boten, einen Engel. Er heißt  Raphael.  

Raphael begleitet Tobias auf seinem Weg. Sie begegnen Herausforderungen , 
Hindernisse und Gefahren und erleben wie gut es tut, nicht alleine unterwegs zu sein. 

 

 

So sorgt Gott für Tobias. 

Mit Erzählfiguren und Material gestalten und erleben die Kinder die Geschichte. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

3. 

Dabei ist uns besonders wichtig zu erkennen, wie es Tobias auf seinem Weg geht und 
wie es sich anfühlt wenn jemand sagt: „Du scha>st das!“. 

 

Die Reli-Kerze ist immer dabei. 

 

 

 



3. 

Schließlich holen wir die Requisiten aus dem Geschichten-Ko>er und spielen selbst die 
Geschichte von Tobias, Tobit und dem Engel. 

Alle machen mit! 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

4. 

Erwartungsvoll schauen wir wie Tobias und der Engel auf dem Weg zum Haus sind. 

Wir spielen wie Raphael, der Bote von Gott Tobias Mut macht und ihm hilft. 

 

 



 

Und schließlich feiern wir alle zusammen ein großes Fest.        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



5. 

Wir  überlegen und erzählen davon wer für uns wie ein Bote von Gott, wie ein Engel ist. 

Wer begleitet mich, macht mir Mut, sagt „Achtung , das ist gefährlich!“ oder „ Du 
scha>st das!“ ? 

Da haben die Kinder viele gute Ideen:   

eine Freundin,  die Oma,  der Papa , die Menschen, die sich in der Schule um mich 
kümmern… 

Damit wir uns immer daran erinnern bekommen alle einen kleinen Engel-Anhänger zum 
Abschied geschenkt. 

 

 

Wir sind nicht allein auf unserem Weg. 

 

 

 

 

 

 


